
Bericht der Sitzung vom 20. April 2009 
 
Zur Erneuerung der Kanalisation in der „rue Urtelbach“ in Pettingen, die im ursprünglichen 
Projekt nicht vorgesehen war, wird ein Zusatzkredit von 35.500 € bewilligt. 
Die Wegkreuze „Schéifferei Kräiz“ und „Sandkräiz“ in Schoenfels werden zum Preise von 
21.200 € instand gesetzt. 
Die Abschlusskonten für außergewöhnliche Ausgaben werden genehmigt: Erwerb eines 
Feuerlöschwagens 408.949,21 €; Errichten der „Maison de la Culture“ 10.827.827,30 €. 
Polizeikommissar Alain Zwank reicht seine Demission als Mitglied der Verkehrskommission 
ein, bedingt durch seine Ernennung an eine andere Dienststelle. 
 
Verschiedene Kontrakte und Konventionen wurden unterzeichnet. 
Der Kontrakt, laut welchem die Gemeinde die Bürgschaft für eine Anleihe von 160.000 € der 
Vereinigung "Oeuvres Paroissiales" aus Mersch zur Instandsetzung des Vereinshauses 
übernimmt findet die Zustimmung der Räte. 
Um Arbeitslosen den Wiedereinstieg ins Berufsleben zu ermöglichen werden ihnen praktische 
Formationen in verschiedenen Handwerken von „Forum pour l’emploi“ aus Ettelbruck 
angeboten. Zu diesem Zwecke werden sie ermöglicht kleinere Arbeiten: Reparaturen, 
Gartenarbeiten usw. gegen Entgelt für die Bewohner der Gemeinde Mersch auszuführen. 
Die Gemeindeverwaltungen von Bissen, Lintgen, Lorentzweiler und Mersch werden 
gemeinsam am 14. Juni 2009 ein interkulturelles Freundschaftsfest in Mersch organisieren. 
Die entstehenden Kosten werden gemäß der Einwohnerzahl der verschiedenen Gemeinden 
aufgeschlüsselt. 
Die Gemeinde Mersch verpachtet eine Parzelle von 84,30 Ar, gelegen „in den Grospecher“ 
zum Preise von 272,29 € an die Dame Hippertchen- Schroeder Sonja. 
Die Gemeinde und die Gesellschaft Marisca sàrl tauschen eine Fläche von 0,43 Ar gegen eine 
Fläche von 0,86 Ar gelegen zwischen der rue de Colmar und der rue d’Arlon in Mersch. 
 
Folgenden Vereinigungen wird einen finanziellen Zuschuss gewährt: 
UGDA 100 € zur Finanzierung ihres Aktionsprogramms 2009; Lëtzebuerger Jongbaueren a 
Jongwënzer 500 € für die Festlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen mit akademischer Sitzung 
im Kulturzentrum in Mersch am 15. November 2009; die Organisatoren des 10. 
„Mierscherlaf“ 250 € und die „Association d’aide par le travail thérapeutique pour personnes 
psychotiques“ 500 € für die Organisation eines Kolloquiums zum Thema „Santé mentale et 
enjeux sociétaux: Réhabilitation, participation sociale, intégration professionnelle“ im 
Kulturhaus in Mersch am 28. und 29. September 2009. 
 
Die Statuten der Vereinigung «Politiker Check» mit Sitz in Mersch, rue Bouvart, werden zur 
Kenntnis genommen. 
 
Der in der letzten Gemeinderatssitzung, auf Vorschlag der „Grünen“ eingebrachte Punkt 
„Mersch soll wieder ein eigenständiges Lyzeum erhalten“ der dann auf die nächste Sitzung 
vertagt worden war, um Gespräche mit der Direktion des Lycée classique Diekirch und 
Vertretern des Bautenministeriums abzuwarten, stand nun erneut auf der Tagesordnung. 
Nach längeren Diskussionen schlägt das Schöffenkollegium vor, diesen Punkt nicht 
abzulehnen, aber bis nach den Wahlen zu vertagen bis eine neue Regierung im Amt ist und 
die Verhandelungen zwecks des Ausbaus der Nic. Welter-Schule abzuwarten.  
Die Abstimmung, die Motion zurückzustellen bis nach den Wahlen wurde mit 7 Ja-Stimmen 
gegen 4 Nein-Stimmen angenommen. 
 



Nach der Zurkenntnisnahme von provisorischen Verkehrsreglementen und den Fragen der 
Räte an das Schöffenkollegium befasste sich der Gemeinderat in geheimer Sitzung mit einer 
Personalentscheidung. 
Ab dem kommenden Schuljahr wird die Lehrerin Annick Hansen-Offermann wieder 
ganzzeitig unterrichten nachdem ihr Halbtagsurlaub, auf eigenen Wunsch, frühzeitig beendet 
wurde. 
 


